
„Die Stadt / der Landkreis erklärt sich bereit, aus Seenot  
gerettete Menschen (…) direkt aufzunehmen und  
unterzubringen. Diese Aufnahme geschieht zusätzlich zur  
Verteilungsquote Asylsuchender.“

DIESE BAYERISCHEN STÄDTE  
SIND SCHON „SICHERE HÄFEN“:

ASCHAFFENBURG, BAMBERG,  
ERLANGEN, FÜRTH, MÜNCHEN,  
NÜRNBERG, PASSAU,  
REGENSBURG, WÜRZBURG

WIR FORDERN:

Express-Abschiebungen 

Ausgangssperren in Ankerzentren 

Kein Familiennachzug 

Gemeinnützige Arbeit statt Nichtstun

Waffenverbot für Asylbewerber 

          SICHERE 
STÄDTE STATT 

„SICHERE HÄFEN“!



Schluss mit der Unterstützung für
kriminelle Schleuser und Schlepper!
Immer mehr Städte, Gemeinden und Kommunen werden von den regierenden Altparteien 
zu „sicheren Häfen“ erklärt. Somit erklären sie sich bereit, freiwillig noch mehr Migran-
ten aufzunehmen als sie ohnehin schon müssen. „Seenotrettung auf dem Mittelmeer“ soll 
aktiv unterstützt werden – auch finanziell. Dabei steht längst fest: Dubiose Nichtregie-
rungsorganisationen und linksradikale Hobbykapitäne fungieren auf dem Mittelmeer wie 
ein Shuttleservice und verlocken somit immer mehr Menschen, die Reise aus Afrika nach 
Europa zu wagen.

Wer das unterstützt, befeuert die Umsiedlungsmaschinerie und bringt uns 
in Gefahr. Schluss mit dem Einschleusen von Wirtschaftsmigranten (inklusive des ein oder 
anderen Machetenmörders) in unsere Kommunen.

DIE AFD WILL:

•	 Express-Abschiebungen –  
sofort bei Straffälligkeit!

•	 Kein Familiennachzug –  
ein Wiedersehen soll es in den  
Herkunftsländern geben!

•	 Ausgangssperren in Ankerzentren –  
wir führen keine Luxusressorts!

•	 Gemeinnützige Arbeit statt Nichtstun

•	 Waffenverbot für Asylbewerber –  
was denn sonst?

Diese Publikation dient der Information und darf in einem 
Wahlkampf nicht zur Parteienwerbung eingesetzt werden.
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Hinter der Aktion „Sichere Häfen“ steckt das 2018 
formierte Bündnis „Seebrücke“. Demonstrationen 
und Kundgebungen von „Seebrücke“ werden eifrig 
von linksextremistischen Organisationen wie der 
Antifa beworben. Auch der Schauspieler Jan-Josef 
Liefers und der GEZ-Entertainer Jan Böhmermann 
warben für „Seebrücke“.
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